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Sorghum (Sorghum bicolor (L.) Moench )                           

„Kornberger Körnersirk“ 

Züchter: Saatzucht- und Versuchsanstalt der Landeskammer für Land- 
und Forstwirtschaft Steiermark, Gleisdorf 

Von 1950 bis 1995 in der österreichischen Sortenliste erfasst, seit 2010 als 
Erhaltungssorte eingetragen. 

Beschreibung (Bundesanstalt für Pflanzenbau 1961) 

Anfangs wurde die Sorte auch als Kornberger Zuckersirk bezeichnet. Bei sehr hohen 
Wärmeansprüchen ist die Sorte vor allem für das pannonische Gebiet und günstige 
pannonisch-mediterrane Übergangslagen geeignet. Ihr Wuchs ist aufrecht, hoch mit 
starkem Stängel und starker Bestockung. Die Rispe ist kugelig bis eiförmig 
zusammengezogen. Die Körner sind hell-rotbraun. Es sind gute Grünmasseerträge zu 
erwarten. 
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Abbildung 1: Rispe der Sorte Kornberger Körnersirk,  Foto: AGES 
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